
WienerRathausu .Correspondenz
I .NeuesRathausFol .16472.

Herausgeberu .verant .RedacteurR .Eigl.
13Jahrg .Wie ,Mittwoch2 .JuliNo .150.

sächlicheFortbildungsschulederTage.
zierer Genossenschaft .ImAuftragder
Gewerbeschul -CommissionwiederderUnter¬
richt für dasabgelaufeneSchuljahram
b .d .geschlossen .AndiesemTage9Uhr
vormittagsfindetdieSchulschlussfeier
u .Pränenverteilunganverdienstvolle
SchülerimTurnaledesSchulgebäudes
MariaHilf ,Rahlgasse2stall .DieSchülerar¬
beitenwerdenebendaselbstamSontag
der 6 Montagden zurBesichti¬
gungausgestellt .DieGenossenschaftsmit¬
gliederwerdeneingeladen ,sowohlan¬
derSchlußfeier ,als auchanderBesichti¬
gungderSchülerarbeitensichrechtzahl¬
reich zubeteiligen .

DurchführungsverordnungzuderAbän¬
derungder59u .60derGewerbeord¬

nung .DasHandelsministeriumhatdem
EntwurfeinerDurchführungsverordnung
zurGewerbenovellevom25 .Februar1902betreffen
dieAbänderungder1859und60derGewerbeord¬
nungausgearbeitet,welcherdemWienerMagi¬
strateübermitteltwurde,umdemselbenalsder
erstenGewerbebehördedesReichesGelegenheitzur
Äußerungzugeben.Am30 .Junifandnunim
MagistratssitzungssaaleunterdemVorsitzedes
MagistratsdirektorsDr.Weiskirchner,u .unter
TeilnahmederMagistratsräte,Dienst,Posselt
u .Parger,sowiederVorsteherbezw.Vorsteher¬
Stellvertretervonetwa35interessiertenGenos¬
senschafteneineKomitersitzungstatt,inwelcher
dieeinzelnenBestimmungendesEntwurfeseiner
eingehendensächlichenBeratungunterzogen
wurden.DievondenGenossenschaftsfunkter
warenerstattetengutächtlichenÄußerungen
werdenderBerichterstattungdesMagistrates
zugrundegelegtwerden.AmSchlussdieser
Beratung,welchemorgenfortgesetztwerden

soll ,sprachendieVorsteheihrenDankdafür
aus ,daßMagistratsdirektorDr .Kirch¬
neres nichtanderEinvernahmederberu¬
fenenVertreterdesGewerbettdesineiner
sowichtigenFragefehlenließ .

EingenossenschaftlicheSardinenfabrikinGrade.
voreinigenTagenfandinGradediefeierliche
Grundsteinlegungfürdievonderdorti¬
genFischerGenossenschaftzuerrichtende
Sardinenfabrikstatt .Esistdasdieerste
vonFischerngegründeteSordinenfabrik
in der ganzenWelt¬

DiesischeFortbildungsschulefür
MädchendieunentgeltlicheFortbildung
schuleinMargarethen,handthurmplatz
No14hatausschließlichdenZweck,mit
tellose ,nichtmehrschulpflichtigeMäd¬
cheschufsGründungeinerExistenz
zutüchtigenselbständigenArbeitskräf¬
in theoretischundpraktischhinzu¬
bilden.SiebestehtausvonJahrgangen,
in welchendasAnfertigenvonWasche
nachMußumMuster ,Handnähe ,Ma¬
schinchen,Rickereien,Zeichnenetc .fer¬
nerKleidermachen,einfacheu .doppelte
Buchhaltung,Renographieu .Maschin,
schreibengelehrtwird .Derdurchdie
AusführungvonKundenarbeitenerzie¬
te VerdienstwirddenSchülerinin
dererstenösterr .Sparkassaangelegt.
Unterrichtsstundensindtäglichvon8
bis 12Uhrundvon2 bis 5 Uhr ,aus
genommenSamstagnachmittags¬
dieGesucheumAufnahmeindieseSchule
für daskommendeSchuljahr ,welche
stempelfrei sindundmitdemZustan¬
digkeits -NachweisenachWienund
einemlegalenArmuthszeugnissebe¬
legt seinmüssen,sindvom1 .bisein
schließlich17 .d .zwischen8u .2Uhr
in der Gemeindekanzlei,Schönbrunn
verstraße54 ,zuüberreichen .Über¬

dieAufnahmederSchülerinnenentschä¬
detaufGrunddesvonderBezir¬
tretungzuerstattendenVorschlagesder
NarrathderStadtWienMädchen,die
in Margarethenwohnen,habenbeider
AufnahmedieVorzug,dieEntlassung
zeugnisseausderVolks-undBürger¬
schulesindzuderam18 .d .abzuhal¬
lendenAufnahmsprüfungmitzubringen.

AllfürObdachlose.ImMonate
Juni1902wurdenin demAsylfür
Obdachlose,Landstraße,Bluttgassesub
1324Frauen ,453Kinder ,1818Männer
und2 Knabenzusammen7597Perso¬
nenscherbergtundmitje 2Portionen
SuppeundBrotbeköstigt.

KaiserhuldigungsfestinBaumgarten.Ein
diesesamAugustd .J .inprachtvollenBaum,
gartenerSchlosspartezuGunstendesReal¬
schulvereinesinHitzungstattfindendefestgibt
sichinallenKreisendieserBezirkes,dasregste
InteresseKund.Dieam30 .v .M.unterdem
VorsitzedesBezirksvorstehersGutenleichner
abgehalteneSitzungdesFestioniswarglau¬
gendbesucht.AusjedemBezirkstheilewären
mehrereVertretererschienenu .auchG.
Poyer,dieBezirksratBayer,Brustmann,
Glasauer,Corlinger,welcheanderBera¬
lunglebhaftenAnteilnahmen.DerSchriftfüh¬
vorRudolfKarzingerbrachtedasäußerstreich¬
haltigeProgramm,mitwelchemdenBesuchern
DiesesfestesundwenigGeldvielfacheGenüsse
gebotenwerdensollen,zurVerlesung.Ausdem
Programmeistheuteschonzuerwähnen:4Musik¬

Kapellen,BayrischeBierhaltemitTanzboden
2Theilervorstellungen,Zitherproduktionen
Kunstpfeifer,Natursänger,Radfahren,Raschol¬
theater,Beschieben,großerZachenstreichmit
Fackelzug,Billantheuerwerk,Huldigungs¬
abenu .viele Überraschungen.DerOb¬
StellvertreterdesGestromitesBezirksrat
BaÿerrichteteeinenAppelandieAnwe¬
senden,fleißigfürdasGastzuagieren

et

damiteinseitsdesKaisersGeburtsfahl
würdigbegangenu .anderseitsauchdem
eminentgemeinnützigenZweckeeinschöner
Reingewinnzugeführtwerdenkönne.Essei

Ehrensachejedeseinzelnen,zumvollenGelingendesFestesnachbestenKrachtenbeizutragen
treffenu .Geldschendenfürdenprojektierten
SubarwerdenvondenBezirksvertretern
u .allenComite-Mitgliedernheuteschondan¬
kendentgegengenommen.Kartena 60im
VorverkaufesindbeidenCondukteurender
Verkehrs-Unternehmungenu .indenmeisten

Geschäftslokalen,Teskenu .Gasthäusernder
Bezirkezuhaben.

Gewerbeschul-Commission.Inderletzten
PlenarsitzungwurdenBeschlusseüberden
vomMinisteriumeingelangtenEntwurfeiner

DisciplinarordnungfürFortbildungsschulen
überDispensvomSchulbesuche,übereineAus¬

schließung,überEinführungvonBüchernfür
dengewirtehygienischenUnterricht,überdie
WahlvonPrannenbüchernu .überdasNatu¬
desLehrlingshortesgefahrt.DemSchulaus¬
schüssederPfeilerschulewurdeeinVorschuß
von1200l .bewilligt .Demresignierenden
seit30JahrenderGewerbeschul-Commission
dienendenpensionirtenLandesratThomas
wurdederDanku .dieAnerkennungausge¬
sprochen.AnseineStellewurdeMagistrats¬
KommissorDr .HeinLippertzuzwei¬
SekretärderKommissionernannt.ZurKon¬
geptbrandenimSekretariatwurdeLandes¬
KommissärderAntonFreybestellt.
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